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Berenberg geht strategische Kooperation 
mit Wissenschaftlern der Universität 
Kopenhagen ein 
 

Hamburg. Die Privatbank Berenberg wird auf strategischer Ebene mit 

Forschern der Universität Kopenhagen zusammenarbeiten. Stefan Voigt, 

Assistant Professor in Finance an der Universität Kopenhagen, wird das 

Wealth and Asset Management von Berenberg dabei unterstützen, den 

bestehenden Ansatz zur Strategischen Asset Allocation und zum Asset 

Liability Management inhaltlich und technisch weiterzuentwickeln und 

im Bereich Investment Consulting Qualitätsführer im deutschsprachigen 

Raum zu werden.  

 

„Mit der Kooperation greifen wir auf das Know-how einer der renommiertesten 

Universitäten im Bereich der Portfoliotheorie und Finanzökonometrie zu, um 

unsere bestehende Modellarchitektur kontinuierlich mit dem neuesten Stand der 

akademischen Forschung abzugleichen und weiterzuentwickeln“, sagt Michael 

Kreibich, Leiter Consulting Solutions & Investment Consulting bei Berenberg. 

Gleichzeitig werden die Güte und Professionalität des lösungsorientierten Bera-

tungsansatzes sowie der zugrunde liegenden Infrastruktur für die Mandanten 

nochmals von einer unabhängigen akademischen Instanz überprüft und bestä-

tigt. „Im Ergebnis profitieren die Kunden unseres Hauses auch über das institu-

tionelle Segment hinaus von der herausragenden wissenschaftlichen Expertise, 

da die langfristigen Kapitalmarktprojektionen aus dem Geschäftsbereich Consul-

ting Solutions die Grundlage für die Entwicklung aller Anlagestrategien von 

Berenberg bilden. Diese werden durch die Projektergebnisse nochmals professi-

oneller und performanter“, so Klaus Naeve, Co-Head Wealth and Asset Ma-

nagement bei Berenberg. 
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Das Interesse an Beratung zur Strategischen Asset Allocation und zum Asset 

Liability Management hat zuletzt deutlich zugenommen. „Das schwierige Anla-

gejahr 2022 und das weiterhin sehr herausfordernde Marktumfeld verstärken 

noch einmal den Bedarf nach professioneller Anlagestrategieberatung bei vielen 

Investoren“, so Naeve weiter. Die Zusammenarbeit mit Professor Voigt stelle 

einen Meilenstein für Berenberg dar, auf dem Weg im Bereich Investment Con-

sulting Qualitätsführer auf dem Gebiet der Strategischen Asset Allocation und 

im Asset Liability Management im deutschsprachigen Raum zu werden. „Bereits 

jetzt sind wir in der Lage, aufgrund unserer hochmodernen technischen Platt-

form, maßgeschneiderte SAA-Studien auf höchstem Qualitätsniveau binnen 

kürzester Zeit zu erstellen. Dies ist in einem Umfeld immer kürzerer Kapital-

marktzyklen von übergeordneter Bedeutung für unsere Mandanten und stellt 

damit einen erheblichen Wettbewerbsvorteil dar“, ergänzt Michael Kreibich. 

 

Neben der ausgezeichneten Forschung der Finance Research Unit an der Uni-

versität Kopenhagen ist das Department of Economics eines der führenden 

Institute in Europa. Zusammen mit dem Danish Finance Institute verfügt Ko-

penhagen damit über eines der renommiertesten internationalen Forschungszen-

tren im Bereich Finanzwissenschaft. 

 

Stefan Voigt ist Assistant Professor in Finance an der Fakultät für Wirtschafts-

wissenschaften der Universität Kopenhagen und Mitglied des Danish Finance 

Institute. Seine Forschung zur empirischen Portfoliotheorie, zum Hochfre-

quenzhandel und zur Finanzökonometrie wurde in den führenden Finanzfach-

zeitschriften veröffentlicht. Er ist Mitautor der Buchreihe Tidy Finance, einem 

umfassenden Ansatz für die empirische Finanzforschung. Er erhielt für seine auf 

diesem Buch basierenden Kurse den Danish Finance Institute Teaching Award 

2022. Desweiteren ist Professor Voigt ständiges Mitglied des FinTech-Forums, 

einem Beratungsgremium der dänischen Finanzmarktaufsichtsbehörde. 
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Bei dieser Information handelt es sich um eine Marketingmitteilung. Bei dieser Information 

und bei Referenzen zu Emittenten, Finanzinstrumenten oder Finanzprodukten handelt es sich 

nicht um eine Anlagestrategieempfehlung im Sinne des Artikels 3 Absatz 1 Nummer 34 der 

Verordnung (EU) Nr. 596/2014 oder um eine Anlageempfehlung im Sinne des Artikels 3 

Absatz 1 Nummer 35 der Verordnung (EU) Nr. 596/2014 jeweils in Verbindung mit § 85 

Absatz 1 WpHG. Als Marketingmitteilung genügt diese Information nicht allen gesetzlichen 

Anforderungen zur Gewährleistung der Unvoreingenommenheit von Anlageempfehlungen 

und Anlagestrategieempfehlungen und unterliegt keinem Verbot des Handels vor der Veröf-

fentlichung von Anlageempfehlungen und Anlagestrategieempfehlungen. Diese Information 

soll Ihnen Gelegenheit geben, sich selbst ein Bild über eine Anlagemöglichkeit zu machen. Es 

ersetzt jedoch keine rechtliche, steuerliche oder individuelle finanzielle Beratung. Ihre Anlage-

ziele sowie Ihre persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse wurden ebenfalls nicht berück-

sichtigt. Wir weisen daher ausdrücklich darauf hin, dass diese Information keine individuelle 

Anlageberatung darstellt. Eventuell beschriebenen Produkte oder Wertpapiere sind möglich-

erweise nicht in allen Ländern oder nur bestimmten Anlegerkategorien zum Erwerb verfügbar. 

Diese Information darf nur im Rahmen des anwendbaren Rechts und insbesondere nicht an 

Staatsangehörige der USA oder dort wohnhafte Personen verteilt werden. Diese Information 

wurde weder durch eine unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft noch durch andere un-

abhängige Experten geprüft. Die zukünftige Wertentwicklung eines Investments unterliegt 

unter Umständen der Besteuerung, die von der persönlichen Situation des Anlegers abhängig 

ist und sich zukünftig ändern kann. Renditen von Anlagen in Fremdwährung können aufgrund 

von Währungsschwankungen steigen oder sinken. Mit dem Kauf, dem Halten, dem Umtausch 

oder dem Verkauf eines Finanzinstruments sowie der Inanspruchnahme oder Kündigung einer 

Wertpapierdienstleistung können Kosten entstehen, welche sich auf die erwarteten Erträge 

auswirken. Bei einem Fondsinvestment werden stets Anteile an einem Investmentfonds er-

worben, nicht jedoch ein bestimmter Basiswert (z.B. Aktien an einem Unternehmen), der vom 

jeweiligen Fonds gehalten wird. Die in diesem Dokument enthaltenen Aussagen basieren ent-

weder auf eigenen Quellen des Unternehmens oder auf öffentlich zugänglichen Quellen Drit-

ter und spiegeln den Informationsstand zum Zeitpunkt der Erstellung der unten angegebenen 

Präsentation wider. Nachträglich eintretende Änderungen können in diesem Dokument nicht 

berücksichtigt werden. Angaben können sich durch Zeitablauf und/oder infolge gesetzlicher, 

politischer, wirtschaftlicher oder anderer Änderungen als nicht mehr zutreffend erweisen. Wir 

übernehmen keine Verpflichtung, auf solche Änderungen hinzuweisen und/oder eine aktuali-

sierte Information zu erstellen. Zur Erklärung verwandter Fachbegriffe steht Ihnen auf 

www.berenberg.de/glossar ein Online-Glossar zur Verfügung. Datum 16.11.2023 

 
 

Über Berenberg 
Berenberg wurde 1590 gegründet und gehört heute mit den Geschäftsbereichen Wealth and Asset Management, 

Investmentbank und Corporate Banking zu den führenden europäischen Privatbanken. Das Bankhaus mit Sitz in 

Hamburg wird von persönlich haftenden Gesellschaftern geführt und hat eine starke Präsenz in den Finanzzentren 

Frankfurt, London und New York. 
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